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OdW erscheint nunmehr seit fünf Jahren. Dies gibt An-
lass für ein Gesamtverzeichnis. Dieses ist nach den Rub-
riken geordnet, die die Einteilung der OdW-Hefte be-
stimmen. Im prozentualen Anteil führen die Beiträge 
zum Hochschul- und Wissenschaftsrecht (etwa 25 %), ge-
folgt von Hochschul- und Wissenschaftspolitik (etwa 10 
%). Die weiteren Rubriken von Hochschularbeitsrecht 
über die Anmerkungen zur Rechtsprechung, Buchvor-
stellungen, und Berichte/ Informationen bis zu Ausge-
graben teilen sich in etwa zu gleichen Anteilen den ver-
bleibenden Umfang der Hefte im Fünfjahresvergleich.

Zwischen OdW und Juris besteht eine Kooperationsver-
einbarung. Juris integriert die Inhalte von OdW in die 
Juris Plattform und macht sie öffentlich zugänglich.
Dementsprechend führt die Eingabe von Sitchworten 
Verbunden mit der Bezeichnung „OdW“ in das Rechere-
cheportal zu den entsprechenden Stellen in OdW. Auf ein 
eigenes Stichwortverzeichnis kann deshalb verzichtet 
werden.
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